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Veranstaltungshinweis 

Mittwoch, 12. November 2025

Kräuterboschen – vom keltischen Ursprung zum christlichen Brauch

Die Tradition der Kräuterboschen reicht bis in die vorchristliche Zeit zurück. Susanne 
Hoyer führt in ihrem Vortrag in die Ursprünge dieses Brauchs ein und zeigt, wie die  

heilende Kraft der Kräuter von Generation zu Generation weitergegeben wurde. Sie erklärt, 
welche Bedeutung der Kräuterboschen heute hat und wie er Bräuche aus heidnischer Zeit 

mit christlichen Traditionen verbindet.

Veranstaltungsort: 
Aula der Grundschule, Kronwinkler Straße 8, 88459 Tannheim

Beginn: 
19:00 Uhr 

Eintritt frei
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Vorankündigung zum Volkstrauertag 2025
Die Gemeinde und die Soldatenkameradschaft Tannheim laden 
zur Teilnahme am Gottesdienst 
am Sonntag, 16. November 2025 um 10:15 Uhr 
und zur anschließenden Kranzniederlegungam Kriegerdenk-
mal ein. 

Der Gottesdienst und die Kranzniederlegung wird vom Musik-
verein Tannheim mitgestaltet. 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, den 15. November 2025 findet von 09:00 bis 11:00 Uhr  
meine nächste Sprechstunde im Rathaus, Zimmer Bürgermeister, 
statt. Um lange Wartezeiten zu verhindern, ist eine Anmeldung zur 
Sprechstunde erforderlich. Die Termine werden nach Eingang ver-
geben. Es sind je Termin 15 Minuten eingeplant. Mir ist das per-
sönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern sehr wichtig. 
Erst durch Anregungen, Vorschläge, Ideen und sachliche Kritik aus 
der Bürgerschaft ist eine bürgernahe Politik möglich. Sprechen Sie 
mich daher gerne jederzeit an! Unabhängig von der Sprechstunde 
bin ich in der Regel täglich im Rathaus zu erreichen.

Aus organisatorischen Gründen wird jedoch auch für diese Anlie-
gen eine telefonische Terminabsprache unter der Rufnummer 
08395 922-0 empfohlen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Die Gemeinde Tannheim lädt Sie herzlich ein, 
den Weihnachtsmarkt am 

Sonntag, den  bis 20:00 Uhr 14. Dezember 2025 von 15:00
mitzugestalten. 

Wir freuen uns über kreative Stände, unterhaltende 
Programmpunkte und feine kulinarische Angebote 

zur Weihnachtszeit. 

Anmeldungen mit einer kurzen Beschreibung des 
Angebots sind bis 17. November 2025 per E-Mail unter

info@gemeinde-tannheim.de oder telefonisch unter 
08395 922-0 einzureichen.

Wir freuen uns auf einen festlichen Weihnachtsmarkt mit 
Ihnen! 

WEIHNACHTSMARKT 
AUF DEM 

RATHAUSPLATZ 2025

Spender für Weihnachtsbaum gesucht 
Ein schöner Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz ist der leucht-
ende Mittelpunkt der Gemeinde und soll auch in diesem Jahr die ein-
zigartige Atmosphäre der Weihnachtszeit unterstreichen. Wer in und 
um Tannheim auf seinem Haus-, Garten- oder Waldgrundstück einen 
circa 12 bis 18 Meter hohen, freistehenden Nadelbaum besitzt, kann 
sich als Weihnachtsbaum-Spender bei der Gemeinde melden. Dieser 
angebotene Baum wird im Auftrag der Gemeindeverwaltung Tannheim 
nach einer Vorortbesichtigung kostenlos gefällt und abtransportiert. 
Interessenten, die gerne ihren Nadelbaum spenden möchten, um die 

Ortsmitte in der Weihnachtszeit zu verschönern, melden sich bitte 
beim Bauhof unter der Telefonnummer 08395 922-29. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Grüngutsammlung 2025
Die nächste Grüngutsammlung durch den Landkreis Biberach 
findet in der Gemeinde Tannheim am 

Mittwoch, 12. November 2025 statt.

Eingesammelt werden:
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht eingesammelt werden:
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
Was ist zu beachten?
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht).
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Kör-
ben, Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) 
oder Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe 
oder Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 
Liter betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzu-
stand befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen der Gefahr 
des Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst wer-
den bei der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunst-
stoffsäcken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentü-
mer zurückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr am 
Straßenrand deutlich sichtbar bereitzustellen. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebes erhältlich: www.biberach.de

Zwei neue Kollegen verstärken das Rathaus-Team
Zum Monatsanfang dürfen wir zwei neue Kollegen im Rathaus 
begrüßen. Herr Richard Maier trat seinen Dienst als Bauamtsleiter 
an und ist damit insbesondere für die Sachgebiete Bauordnungs- 
und Bauplanungsrecht, Hoch- und Tiefbau, Breitbandausbau und 
Hochwasserschutz zuständig. Frau Rosmarie Sturm unterstützt als 
Sachbearbeiterin in Teilzeit im Bürgerbüro insbesondere die Bereiche 
des Pass- und Meldewesens sowie des Gewerberechts.
Wir freuen uns, die offenen Stellen mit zwei kompetenten neuen 
Kollegen besetzen zu können und wünschen viel Freude bei Ihrer 
Tätigkeit in Tannheim.

Herzlich willkommen!

Heiko De Vita
Bürgermeister

Bürgermeister Heiko De Vita begrüßt Rosmarie Sturm (links) und Bauamts-
leiter Richard Maier (rechts) die das Team des Rathauses weiter verstärken.
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Wir gratulieren
Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen: 

Frau Marie-Luise Emma Keßler zu ihrem 
75. Geburtstag am 09. November 2025

Dem Jubelpaar Hildegund Hedwig und Heinz Alfred 
Großmann zur Eisernen Hochzeit am 12. November 2025

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
Ihnen sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Heiko De Vita
Bürgermeister

 
 
Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 
Samstag, 08. November 2025 13:30 Uhr Jahreshauptprobe Feuerwehr (Kreuzung Haslacher Straße/Mühlbergstraße) 

Dienstag, 11. November 2025 15:00 Uhr Trauercafé (KGH) 

Dienstag, 11. November 2025 16:30 Uhr  St. Martin (Familienzentrum) 

Mittwoch, 12. November 2025 19:00 Uhr  „Kräuterboschen – vom keltischen Ursprung zum christlichen Brauch.“ Vortrag von Susanne Hoyer 
(Aula Grundschule) 

Samstag, 15. November 2025 09:30 Uhr  Alteisensammlung Feuerwehr  

Sonntag, 16. November 2025 10:15 Uhr  Volkstrauertag  

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, Ortsstra-
ßen (mit Ausnahme der Ortsdurchfahrten 
vonBundes-, Landes- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) Fußgängerverkehr: vollstän-
dig, teilweise (Restbreite min. 1,30 m) Rad-
verkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum durch-
den gemeindeeigenen Bauhof

Am Goldberg 31.07.2025 bis 
01.04.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig Straßeninstandsetzung nach 
Wasserrohrbruch

Mühlbergstraße 28 – 32
Haslacher Straße 2 - 6

08.11.2025, 
10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Hauptübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Tannheim

 
             Die Imkerei Reisch ist am  

                06.11.2025 
        mit Honig + Bienenprodukten  
                 auf dem Markt  
 

   Wir freuen uns auf Sie ! 
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Einladung zur Jahreshauptprobe 
der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, den 08. November 2025 findet ab ca. 13.30 Uhr im Kreuzungsbereich Hauptstraße / 
Haslacher Straße / Mühlbergstraße die diesjährige Jahreshauptprobe der Feuerwehr Tannheim statt, zu der 
wir Sie herzlich einladen. 

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Alexander Fleck
Kommandant
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Alteisensammlung
Auch in diesem Jahr führt die Freiwillige Feuerwehr Tannheim 
wieder eine Alteisensammlung durch.
 
Der Sammeltermin ist am
Samstag, 15. November 2025
 
An dem dafür aufgestellten Sammelcontainer auf dem Bauhof-
gelände kann von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr das Alteisen ange-
liefert werden.
Auf Wunsch können schwere und sperrige Gegenstände von der 
Feuerwehr abgeholt werden. Bitte melden Sie sich bei Bedarf 
bei Alexander Fleck, Tel. 0174/2546372, bei Peter Imhof, Tel. 
08395/95058 oder einem der Feuerwehrmänner.
 
Für Ihre Unterstützung vielen Dank.
Freiwillige Feuerwehr Tannheim

Jahreshauptprobe
Am Samstag, 08. November 2025, findet die Jahreshauptprobe 
2025 statt.
Treffpunkt der aktiven Feuerwehrkameraden sowie der Alter-
sabteilung und der Jugendfeuerwehr ist pünktlich um 13.00 
Uhr am Feuerwehrhaus.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 07.11.2025
Künstliche Intelligenz (KI), ChatGPT und andere Chatbots t – 
Grundlagen - für Anfänger (Harald Belz) 1 Termin, 
14:30 – 16:45 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation (Harald Belz) 
1 Termin, 17:15 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Donnerstag, 13.11.2025
ONLINE: Superhirn - Vokabeln lernen im Sekundentakt - für 
Schüler (Hemut Lange) 1 Termin, 16 – 18 Uhr
Samstag, 15.11.2025
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 5 - 7 an Real-
schulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 
10 – 12:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Schnellste Erfolge im Englischen der Klassen 8 - 10 an Real-
schulen und Gymnasien (Claudia Bailer) 3 Termine, 
13 – 15:15 Uhr, Seminarraum, vhs Illertal, Erolzheim
Mittwoch, 03.12.2025
Feines und Kleines für Feste – mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Ballett Erwachsene Anfänger (Nadine Erben), 9 Termine, 
19 – 20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 04.12.2025
Feines und Kleines für Feste – mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Freitag, 05.12.2025
Feines und Kleines für Feste – mit dem Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13 – 17 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

„Damit das Fest läuft!“ 
Gemeinsame Online-Veranstaltung von Kreisjugendring und 
Landratsamt zur rechtssicheren Organisation von Festen 
Wie können Feste und Veranstaltungen rechtssicher organisiert wer-
den? Welche Bestimmungen gelten für den Jugendschutz? Wie 
erstellt man ein Sicherheitskonzept? Antworten auf Fragen wie diese 
gibt die Online-Veranstaltung „Damit das Fest läuft“, die das Land-
ratsamt Biberach in Kooperation mit dem Kreisjugendring Biberach 
anbietet. Die Info-Veranstaltung findet am Donnerstag, 20. Novem-
ber 2025, von 18 bis 20 Uhr statt. Darin erhalten Ehrenamtliche aus 
Vereinen sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Kommunen 
und Ordnungsämtern von Experten und Expertinnen vom Landrat-
samt Biberach praxisnahe Hinweise, wie Feste und Veranstaltungen 
rechtssicher und sicher organisiert werden können.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Genehmigun-
gen und Gestattungen erforderlich sind, worauf beim Ausschank 
geachtet werden muss und welche Bestimmungen für Veranstal-
tungsräume und fliegende Bauten gelten. Darüber hinaus werden 
sicherheitsrelevante Themen wie Flucht- und Rettungswege, ver-
kehrsrechtliche Anordnungen oder die Erstellung von Sicherheits-
konzepten besprochen. Auch der Jugendschutz bei Veranstaltungen 
wird behandelt, wobei der Partypass als konkrete Praxishilfe vor-
gestellt wird. Mit dabei ist auch die Polizei als Kooperationspartner 
und Ansprechpartner. Mit diesem Angebot möchten Landratsamt 
und Kreisjugendring dazu beitragen, dass Vereine, Gemeinden und 
Organisatoren bestens vorbereitet sind – Damit das Fest läuft. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist jedoch bis Sonntag, 16. November per E-Mail an info@kjr-biber-
ach.de erforderlich. Der Zugangslink zur ZOOM-Veranstaltung wird 
mit der Anmeldebestätigung verschickt.

Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat –  
regional genießen mit...“
Mit der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zur Betriebs-
besichtigung zum Thema „Dinkel“
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat – regional genießen mit…“ 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zu einer Betriebs-
besichtigung in Kreutzer’s Mühleladen, Kernmühle 1, 88527 Unlin-
gen, ein. Die Betriebsbesichtigung zum Thema „Dinkel“ findet am 
Mittwoch, 12. November 2025 von 17 bis 19 Uhr statt. Mit der Reihe 
„Lust auf Heimat“ soll die Wertschätzung für heimische Produkte und 
der Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern gestärkt werden

Die Betriebsleiter Simone und Stefan Kreutzer öffnen für alle inter-
essierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und erläu-
tern die Bewirtschaftung des Betriebs. Die Referentin der B-EA 
Silke Petzold trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
direkt vor Ort.

Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmeldung ist 
bis Montag, 10. November 2025 online unter www.biberach.de/
anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.



6 Donnerstag, 06. November 2025 Tannheimer Mitteilungen

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  
informiert:
Online-Vortrag zum Thema „Ernährung bei Demenz - Her-
ausforderungen und praktische Tipps“
Demenz ist eine komplexe Erkrankung, die weit über Gedächtnisver-
lust und kognitive Beeinträchtigungen hinausgeht. Besonders betrof-
fen sind auch das Ess- und Trinkverhalten der erkrankten Menschen. 
Der Geschmacksinn lässt nach, und das natürliche Gefühl von Hun-
ger und Durst kann verloren gehen. Für Angehörige und Betreu-
ungspersonen entsteht dadurch oft die Sorge, dass der Mensch 
mit Demenz nicht mehr ausreichend isst oder trinkt.
In einem Online-Vortrag am Dienstag, 11. November, 18 Uhr, widmet 
sich Irina Mische, erfahrene Logopädin aus St. Ingbert, dem Thema 
Ernährung und den Risiken von Mangelernährung bei Demenz. Irina 
Mische hat über 26 Jahre Erfahrung in der Behandlung neurologi-
scher Störungsbilder, bei denen Demenz häufig im Mittelpunkt steht. 
In ihrem Online-Vortrag gibt sie wertvolle Einblicke und praktische 
Alltagstipps für den Umgang mit Ernährungsproblemen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, wie sie Betroffene 
bestmöglich unterstützen können und wie eine angepasste Ernäh-
rung zur Lebensqualität beitragen kann. Zur kostenlosen Teilnahme 
am Vortrag können sich Interessierte anmelden unter
https://eveeno.com/Essen-und-Trinken-bei-Demenz. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)  
informiert:
Workshop „Festtagsgeflügel – ganze Gans oder halbe Ente“ 
Ente und Gans gehören zu den klassischen Festtagsgerichten an 
Weihnachten. Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zeigt in 
einem Workshop am Montag, 10. November, wie die unterschiedli-
chen Fleischteile von Ente und Gans optimal zubereitet werden. Der 
Workshop mit dem Ernährungsreferenten Alexander Schaible fin-
det von 17.30 bis 21 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhau-
ser Straße 36 in Biberach statt. Die zubereiteten Gerichte werden 
gemeinsam verkostet. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehälter mit-
zubringen. Eine Anmeldung ist online bis Mittwoch, 5. November  
unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich, 
die Kosten für den Abend betragen 25 Euro.

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM

St. Martinsfeier 2025
Liebe Gemeinde,
wir laden Euch alle ganz herzlich zu unserer St. Martinsfeier ein.
Termin: Dienstag, 11.11.2025
Beginn: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Rathausplatz
Um 17.00 Uhr treffen die Kindergarten-, Krippen- und Krabbel-
gruppekinder auf dem Rathausplatz ein. Dort wartet eine Gruppe 
des Tannheimer Musikvereins auf uns. Nach dem Rollenspiel, das 
uns an die gute Tat von St. Martin erinnert, machen wir, angeführt 
von St. Martin, einen Laternenumzug. Dieser führt von der Zeppe-
lin-, über die Alemannen- und Hindenburgstr. wieder zum Rathaus-
platz zurück.
Dort feiern wir einen kurzen Wortgottesdienst. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit Martinsgänse zu kaufen. 
Ebenso sind Sie eingeladen, bei einem Snack und Getränken noch 
etwas gemütlich auf dem Rathausplatz zu verweilen. Der Erlös hier-
von kommt dem Kinder- und Familienzentrum zugute. 
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung auf dem Schulhof 
oder im Dorfgemeinschaftshaus statt.

Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die Kinder und Mitarbei-
ter vom Kinder- und Familienzentrum 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller

Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Fabian Burmeister, 
Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, 
Tel. 08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
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Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
09.11. -15.11.2025 Pfr. Gordon Asare
   08395/93699-16

Impuls zum Hochfest des Hl. Martin
Das Bistum Rottenburg-Stuttgart bezeichnet sich gerne und mit 
Recht als „Martinus-Diözese“, da der Hl. Martin Patron des Domes 
und der ganzen Diözese ist. In unserer Seelsorgeeinheit allein haben 
wir schon zwei Martins-Patrozinien, in Tannheim und in Eichenberg. 
Außerdem erreicht die „Via Sancti Martini“, also der Martinus-Weg 
von Bayern her kommend, in unserer SE, nämlich in Arlach die Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart.
69 katholische Mitchristinnen und Mitchristen verehren als „Mar-
tina“ oder „Martin“ in unser Seelsorgeeinheit den Hl. Martin als 
Namenspatron.
Schön, dass auch die Kinder rund um den Martinstag in Gottes-
diensten und Laternenumzügen an seine Mantelteilung erinnern.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 7. November – Herz-Jesu-Freitag, 
Hl. Willibrord, Bischof
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Senz
 Rot Gedenkfeier
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Kron Eucharistiefeier
Samstag, 8. November
18.00! Rot  Hubertusmesse mit den Jagdhornbläsergrup-

pen Illertal-Ochsenhausen und Umlachtal (f. 
d. Leb. u. Verst. d. SE)

19.00 Eich  Hochamt zum Patrozinium, mitgestaltet 
von d. Bläsergruppe MV Berkheim (f. Pau-
lina Brugger, wir gedenken auch Fridolin Rodi, 
Theresia und Leonhard Dreier u. aller Verstor-
bener aus Eichenberg)

Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika zu Rom – 
Zählsonntag – „Buchsonntag“
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Max Fluhr, 

wir gedenken auch Rosa Arnold, aller Armen 
Seelen, Franz u. Ottilie Probst, Theresia Heine, 
Karl Fäßler, Josefine Schöllhorn)

09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Berk  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Michael Göppel, 

wir gedenken auch Anton Haas)
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Tann  Hochamt zum Patrozinium, mitgestaltet vom 

Projektchor Tannheim (gestif. Jahrtag Mag-
dalena u. Ludwig Kloos, wir gedenken auch 
Verst. d. Fam. Anders, Teresa u. Jacek Badow-
ski, Irena u. Waclaw Badowski, Hedwig, Paul 
u. Ottmar Graf)

10.15 Ellw Wort-Gottes-Feier
10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
11.30 Rot Taufe von Paulina Marie Kretz und Giuliano 

Hain
16.00 Berk  Jahreshauptversammlung der Nikolaus Bet-

scher Gesellschaft im Pfarrstadel
17.00 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
Montag, 10. November – Hl. Leo der Große, Papst
19.00 Spind Lobpreis mit Beichte

Dienstag, 11. November – Hochfest des Hl. Martin, 
Diözesanpatron
17.00 Rot  Beginn des Laternenumzuges der Kindergär-

ten „St. Josef“ u. „Arche Noah“ mit  abschlie-
ßender Martinsfeier vor der Kirche St. Verena 
(gegen 17.45 Uhr) – bei Regen direkt um 
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Kirche

17.00 Tann  Martinsspiel und Martinsumzug Kindergar-
ten „Zum guten Hirten“ am Rathausplatz – 
bei Regen in der Kirche

Mittwoch, 12. November – Hl. Josaphat, Bischof
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn, wir 

gedenken auch Hans Häfele)
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 13. November – 
Allerheiligen des Prämonstratenser-Ordens
07.30 Rot  Schülergottesdienst
19.00 Berk Eucharistiefeier (1. Jahrtag Karl Kaufmann)
Freitag, 14. November – Hl. Siard, Prämonstratenser-abt
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Arl Eucharistiefeier (f. Georg Steidele)
Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis – 
Volkstrauertag
08.45! Ellw  Eucharistiefeier m. Gefallenenehrung (f. Maria 

u. Georg Kiefer, wir gedenken auch Amanda, 
Wilhelm u. Bruno Welte, Paula u. Robert Schel-
kle, Theresia Straub)

08.45! Hasl  Eucharistiefeier m. Gefallenenehrung (f. d. 
Leb. u. Verst. der SE, wir gedenken auch d. 
Gefallenen unserer Gemeinde)

09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Eucharistiefeier m. Gefallenenehrung (f. Rosa 

Linder u. verst. Angeh.)
10.15 Berk Wort-Gottes-Feier m. Gefallenenehrung
10.15 Tann  Eucharistiefeier m. Gefallenenehrung (f. 

Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh., wir 
gedenken auch Helmtraud Keller)

17.00 KlBon Taizè-Gebet, gestaltet v. Chor Cantemus
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 09.11.
10.15 Uhr  Hochamt zum Patrozinum 
  (in der Kirche)

    Klara Rehm - Lukas Imhof
    Jonas Ziesel - Silke Aumann
Sonntag 16.11. 
10.15 Uhr Eucharistiefeier
Linus Schmaus - Paul Witzigmann
Lea Scheffold - Julia Schmaus

Sonstige Informationen

 
 

 
 

    
   
     

   
   
   

   
   

 
 

   
    

   
 

 
   
   
   

  
 

   
   
   
   

    
 

   
   
   

   
    
   

   
   

   
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

             

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Hubertusmesse in der Klosterkirche 
St. Verena
Im Rahmen des 900-Jahr-Jubiläums der Klos-
tergründung Rot an der Rot wird am Samstag, 

8. November 2025 um 18.00 Uhr eine festliche Hubertusmesse in 
der ehemaligen Klosterkirche St. Verena in Rot an der Rot gefei-
ert. Die beiden Jagdhornbläsergruppen Illertal-Ochsenhausen und 
Umlachtal unter der Leitung von Werner Gregg werden Teile aus 
der „Hubertusmesse“ von Willi Papert sowie aus der „Jägermesse“ 
von Hermann Neuhaus zu Gehör bringen. Pater Johannes-Baptist 
Schmid O.Praem. wird die Hubertusmesse zelebrieren und in sei-
ner Predigt auf den Schutzpatron der Jäger, den Heiligen Hubertus, 
eingehen. Die Gemeindelieder werden von Anton Gaißmaier an der 
historischen Holzhey-Orgel begleitet. Nach dem festlichen Gottes-
dienst werden die Jagdhornbläser vor der Klosterkirche noch ein 
Ständchen spielen.
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Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 9. November laden wir 
Euch ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel 
zur Kinderkirche ein. Zusammen werden wir singen, 
beten und basteln. Wir freuen uns auf euer Kommen!

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am Sonntag, 9. 
November um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und Ursula, 
anschließend gehen die Kinder mit dem Kinderkirche-Team in den 
Pfarrsaal. Dort können die Kinder am Ende des Gottesdienstes wie-
der abgeholt werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 Jahren bis 
zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekommen hat, darf 
sie wieder mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team

 
 

 
 

    
   
     

   
   
   

   
   

 
 

   
    

   
 

 
   
   
   

  
 

   
   
   
   

    
 

   
   
   

   
    
   

   
   

   
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

             

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

TAG DER OFFENEN TÜR
in der Bücherei Rot an der Rot
Zum 100. Buchsonntag der Büchereien laden wir 
herzlich ein zu einem „TAG DER OFFENEN TÜR“ am 

Sonntag, 9. November, von 11 bis 17 Uhr in unsere Bücherei!
Kommt vorbei, schaut euch um und entdeckt, was es bei uns alles 
zu leihen gibt, schmökert in unseren neuen Büchern, erfahrt, wie 
die E-Ausleihe funktioniert und wie man bei uns Filme strea-
men kann. Bei Kaffee, Schokolade, Tee und Fingerfood kön-
nen wir miteinander ins Gespräch kommen - und für Kinder gibt es 
kleine Überraschungen. Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Roter Bücherei

 
 

 
 

    
   
     

   
   
   

   
   

 
 

   
    

   
 

 
   
   
   

  
 

   
   
   
   

    
 

   
   
   

   
    
   

   
   

   
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

             

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

    
   
     

   
   
   

   
   

 
 

   
    

   
 

 
   
   
   

  
 

   
   
   
   

    
 

   
   
   

   
    
   

   
   

   
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

             

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

St. Martinsfeier der Kindergärten 
St. Josef und Arche Noah
Die Kindergärten St. Josef und Arche Noah 
feiern in diesem Jahr am Dienstag, 11. 

November wieder gemeinsam St. Martin mit einem Laternenum-
zug, der um 17.00 Uhr beginnt.
Der Wortgottesdienst zum Abschluss findet um ca. 17:45 Uhr vor 
der Kirche statt. Im Anschluss werden Martinsgänse, Glühwein und 
Punsch verkauft.
Bei schlechtem Wetter beginnt die Feier bereits um 17:00 Uhr direkt 
mit dem Wortgottesdienst in der Kirche.

 
 

 
 

    
   
     

   
   
   

   
   

 
 

   
    

   
 

 
   
   
   

  
 

   
   
   
   

    
 

   
   
   

   
    
   

   
   

   
   

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

             

 

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

LESECAFÉ IN DER BÜCHEREI Wir laden ein zum 
ersten „Lesecafé“ im Herbst: am Mittwoch, 12. 
November von 9 bis 11 Uhr Bei Gebäck und Kaffee stel-

len wir lesenswerte Lektüre für die Winterzeit vor. Lassen Sie sich 
verwöhnen, über eine Spende freuen wir uns. Herzliche Einladung!
Das Team der Bücherei

Gemeindewallfahrt 2026 nach Italien
Herr Wolfgang Bantle, der schon mehrfach Italien-Pilgerreisen durch-
geführt hat, ist auf uns zugekommen und hat uns angefragt, ob wir 
mit ihm für 2026 eine Gemeindewallfahrt machen möchten. Pfarrer 
Gordon kann sich das gut vorstellen. Ziele der 9-tägigen Wallfahrt 
vom 2. – 10. Mai 2026 sind Schio, Padua, Loreto, San Giovanni 
Rotondo (Hl. Pater Pio), Lanciano, Monte S. Angelo und Manoppello.
Die geistliche Leitung für diese Pilgerfahrt obliegt Pfarrer Gordon 
Asare.
Die Organisation der der Pilgerreise obliegt H. Wolfgang Bantle.
Die Kosten mit Halbpension im Doppelzimmer liegen bei 875.- €. 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 220.-€.
Wir fahren mit einem modernen Reisebus. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 48 Personen beschränkt. Eintritte vor Ort sind im Reisepreis 
inbegriffen.
Sollten wir als Seelsorgeeinheit die erforderliche Gruppengröße bis 
Ende des Jahres nicht zusammen bekommen, wird Herr Bantle 
die Fahrt in einem größeren Umkreis ausschreiben und bewerben.
Anmeldungen/Infos sind ab sofort möglich bei Wolfgang Bantle. 
Tel: 08243/960236
Das genaue Reiseprogramm und die Anmeldeformulare finden sie 
an den Schriftenständen in den Pfarrkirchen der SE oder im Pfarr-

büro Rot. Das Anmeldeformular kann dann ausgefüllt auch im Pfarr-
büro Rot abgegeben werden. Anmeldeschluss ist der 12.11.2025

Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 11. November 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58

Herzliche Einladung
zum Taizè-Gebet

Chor Catemus
Sonntag, 16. November 2025

Klosterkirche Bonlanden
um 17.00 Uhr

Zur Ruhe kommen und die Seele auftanken.
Sich tragen lassen

von meditativen Gesängen und kurzen Gebeten.

 
Termine Elternabende für die Erstkommunion 2026
Die Elternabende für die Erstkommunion 2026 finden folgenderma-
ßen jeweils um 20.00 Uhr statt.
Am Montag, 17. November 2025 für die Gemeinden Rot a. d. Rot, 
Haslach und Ellwangen im Gemeindehaus St. Verena in Rot.
Am Dienstag, 18. November 2025 für die Gemeinden Berkheim und 
Tannheim im Pfarrstadel Berkheim.
Die Anmeldung muss im Vorfeld des Elternabends bis spätestens 
07.11.2025 im Pfarramt abgegeben werden. Wer noch ein Anmel-
deformular benötigt, kann sich auf dem Pfarramt in Rot melden.

Firmung 2026
Der Anmeldeschluss für die Firmung 2026 ist der 15.11.25. Wer 
noch ein Anmeldeformular benötigt, kann sich auf dem Pfarramt 
in Rot melden.

Einladung zum Besinnungstag in Rot a.d. Rot
Unsere SE lädt am Samstag 22.November 2025 von 9.30 Uhr bis 
ca. 16.00 Uhr ins Kath. Gemeindehaus nach Rot ein. Thema: „Gott 
schreibt mit jedem Menschen eine Geschichte. Das Vorwort dazu 
lautet: Du bist mein geliebtes Kind.“  Zielgruppe sind alle Interes-
sierte, Jung und Alt, alle, die am Glauben zweifeln oder neue Freude 
am Glauben finden möchten. Gestaltet wird dies von Pfarrer Notz 
und Fabian Burmeister.
Kosten fürs Mittagessen, Kaffee u.a. 20,00 Euro
Anmeldung bis Freitag, 14. November beim Kath. Pfarramt in Rot 
Tel. 08395-936990
Email: StVerena.RotanderRot@drs.de
Auskunft auch bei Pfarrer Paul Notz Tel. 07354-9373660
Flyer liegen in den Kirchen aus

Einladung zum Einkehrtag in Bonlanden
Im Rahmen der Ausstellung in der Klosterkirche
lädt das Kloster Bonlanden und unsere SE Rot-Iller
am Samstag 29. November 2025 von 9.30 Uhr bis ca. 16 Uhr ins 
Bildungshaus vom Kloster ein.
Im vergangenen Frühjahr überlegte eine Gruppe mit Pater Johan-
nes zusammen, was für unser Gemeindeleben hilfreich sein könnte. 
Da kamen wir auf Besinnungstage.
Nun hat Pfarrer Notz und das Auszeitteam Rot, Frau Stefanie Koch, 
Frau Silvia Martin und Frau Andrea Wiest zusammen mit Frau Sandra 
Frank einen solchen auch für Bonlanden vorbereitet.
Das Thema lautet: „...da nahm er beim Mahl das Brot und sagte 
dir Dank, brach es und gab es seinen Jüngern.“ Das Wunder der 
Eucharistie.
Zielgruppe: Jung und Alt, alle, die am Glauben zweifeln oder Freude 
im Glauben suchen.
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Kosten fürs Mittagessen, Kaffee u.a. 35,00 Euro
Anmeldung bis Freitag, 20. November bei Pfarrer Paul Notz. Tel.   
07354-9373660 oder E-Mail: paul.notz@drs.de
Flyer mit dem genaueren Ablauf liegen in den Kirchen aus.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 23. November, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 07. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 21. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Januar, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 25. Januar, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 01. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 08. Februar, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 01. März, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 08. März, 11.30 Uhr in Rot
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Online-Umfrage im Prozess „Kirche der Zukunft“ bis 
11. November möglich
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart steht vor großen strukturellen Ver-
änderungen. Ende November wird der Diözesanrat entscheiden, wel-
che Größe in etwa die künftigen Raumschaften haben werden und 
wie die Zusammenlegung der Kirchengemeinden erfolgen wird. Bis 
zum 11. November ist es noch möglich, sich an der Online-Umfrage 
zu beteiligen. Sie kommen zur „Online-Umfrage“ auf folgendem Weg: 
www.kirche-der-zukunft.drs.de, dann weiter auf „Aktuelles“, dann 
weiter zu „Informationsvideo zum Projekt „Seelsorge in neuen Struk-
turen““. Auf dieser Seite finden Sie dann folgenden Link:
https://umfragen.drsintra.cloud/index.php/667944?lang=de
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 
 
 

Besuch des Freilichttheaters „Welfs Erbe“ in 
Steingaden im Jubiläumsjahr
Die „Welfenbühne Steingaden“ wird vom 18. Juli 
bis zum 8. August 2026 das Freilichtspiel „Welfs 

Erbe“ inszenieren. Teil dieses Stücks ist die Gründung des Klosters 
Steingaden durch das Kloster Rot an der Rot, vertreten durch Abt 
Oteno im Jahr 1147. Ein Besuch dieses Stückes in unserem Jubi-
läumsjahr ist daher sehr passend und angebracht.
Bei großem Interesse innerhalb unserer Seelsorgeeinheit wäre es 
denkbar, dass wir mit einem Bus fahren, bei weniger Interesse 
könnte man mit Kleinbussen bzw. in Fahrgemeinschaften nach 
Steingaden fahren.
Termin für die Premiere ist der Samstag, 18. Juli, 20.30 Uhr (Abfahrt 
vermutlich ca. 18.00 Uhr)
Da vor Weihnachten bereits der Kartenvorverkauf startet und wir bis 
dahin wissen sollten, wie hoch das Interesse ist, dieses Stück anzu-
schauen, bitten wir bis zum 25. November um vorläufige Anmeldung 
im Pfarrbüro Rot an der Rot. Tel. 08395/936990.
Nähere Infos zum Stück unter: www.welfenbühne.de
 
Sitzen in der Stille - Vertiefung im kontemplativen Gebet des 
Herzens Auf den spirituellen Wegen bedarf es einer Zeit und einen 
Raum der Stille und des Schweigens. In der Tradition des Herzens-
gebetes kann die heilende Kraft Gottes uns aufs Neue in unsere 
eigene Sehnsucht und in unsere Mitte bringen. Ablauf des Abends: 
Ankommen/ Impuls in die Stille/ 2 x Sitzen in der Stille je 25 min., 
dazwischen meditatives Gehen/ Austauschrunde. Eingeladen sind 
Alle, die sich auf diesen Ablauf einlassen können.
Termine: 1x im Monat
Mittwoch, 12.11.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 10.12.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: in der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot

Anmeldung: ist nicht erforderlich!
Kosten: eine kleine Spende wird erbeten.
Meditationsmatten, -kissen und -hocker sind vorhanden. Evtl. mit-
bringen - Schultertuch, Socken.
Einführungstag im Herzensgebet im November 2025 in Ochsenhau-
sen. Termin wird bekannt gegeben.
Anleitung: edeltraud wiedmann, meditations- kontemplationsleh-
rerin Via Cordis®

Informationen

Einladung zum 2. Frühstück
Am Sonntag, den 09. November 2025 laden wir alle Gemeindemit-
glieder zu einem 2. Frühstück nach dem Gottesdienst in das Kath. 
Gemeindehaus herzlich ein. Wir freuen uns, Sie bei Weißwürst‘ und 
Brezeln begrüßen zu dürfen.
Das Team vom 2. Frühstück

KLEIDER-TEIL-AKTION    …     zum Martinstag
Wie in den vergangenen Jahren laden wir auch dieses Jahr zu 
einer Kleider-teil-aktion ein und freuen uns über alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die ein gut erhaltenes 
Kleidungsstück geben.
Mit den gespendeten Kleidungsstücken unterstützen wir die Sam-
melzentrale Aktion Hoffnung Arbeitsgemeinschaft Missions- und 
Entwicklungshilfe e.V. in Laupheim.
Helfen – Sankt Martin sein
Geben Sie Ihr gut erhaltenes Kleidungsstück bitte vom 7. 
bis 15. November im Kinder- und Familienzentrum „Zum 
guten Hirten“ oder in unserer Pfarrkirche ab.
In unserer Pfarrkirche können Sie die Kleiderspende im 
Eingangsbereich ablegen.
Fragen? Auskunft gibt: Paul Ziesel (1709)

Spendenübergabe an den Elternbeirat der 
Grundschule Tannheim
Die Spende aus der Kräuterbüschelaktion wurde in die-
sem Jahr an den Elternbeirat der Grundschule Tann-
heim übergeben. Am 10. Oktober 2025 überreichte 

das Team von Frauenbund Tannheim einen Scheck in Höhe von 
400,-- € an Bettina Braumüller und Anne Schäle vom Elternbeirat 
der Grundschule Tannheim. Diese Spende ist für verschiedene Pro-
jekte der Schule sowie für die Schulbücherei vorgesehen.
 Das Team vom Frauenbund Tannheim

Spendenübergabe in der Grundschule Tannheim
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Rückblick zur Bücherbörse  
am 26. Oktober 2025
Am Sonntag, den 26. Oktober 2025 konnten wir bei 
richtigem Lesewetter (morgens hatte es geregnet und 
am Nachmittag war es bedeckt) zahlreiche große 

und kleine Besucher begrüßen. Viele haben aus ihrem Bücherregal 
Bücher mitgebracht und dann, nach einigem Stöbern, auch wieder 
welche mit nach Hause genommen. Unser reichhaltiges Kuchenbuf-
fet wurde sehr gut angenommen. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei unseren Kuchenbäckerinnen für ihre tollen Torten und Kuchen, 
sowie allen Helfern und Helferinnen. Nach diesem, wir finden, gelun-
genen Sonntagnachmittag danken wir allen Besuchern und Besu-
cherinnen für ihr Kommen und die netten Gespräche.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

Bücherbörse 2025

Gruselführung in Memmingen am 25.11.2025
Der Frauenbund Tannheim lädt, wegen der vielen 
Anfragen, zu einer zweiten Gruselführung mit dem 
Nachwächter in Memmingen ein.
 Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein 

Nachtwächter viele gruselige und überraschende Begebenhei-
ten der Memminger Kriminalgeschichte. Ihr lernt den Schweden-
trunk und die Hexengalle kennen und hört die Geschichte über 
die missglückte Hinrichtung des „Vogelmanns“.
Lasst euch gruselig überraschen.
Am Dienstag, den 25.11.2025 um 19.00 Uhr geht es los.
Wir treffen uns um 18.15 Uhr am Kath. Gemeindehaus St. Mar-
tin in Tannheim.
Für Mitglieder ist die Führung kostenlos.
Nichtmitglieder zahlen eine Kostenbeteiligung, die sich nach der 
Teilnehmerzahl richtet.
Anmeldeschluss ist am 15.November 2025 und melden könnt 
ihr euch wie gewohnt bei Roswitha Blenk Telefon 08395/1598
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und einen gruseligen 
Abend in Memmingen.
Das Team vom Frauenbund Tannheim

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach 
- Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 

E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem.“ Römer 12, 21

Samstag, 08. November
13.30 Uhr  Frauenwandern, Bahnhof Leutkirch 
Sonntag, 09. November
17.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst zur Ökum. Friedensde-

kade, Pfrin. Rose u. Pfr. Gerlach, Dreifaltigkeitskirche 
in Leutkirch

Donnerstag, 13. November
19.00 Uhr  Weihnachtswerkstatt, Ev. Gemeindehaus Aitrach, 

Illerstr. 1 
Sonntag, 16. November
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Glaser

Frauenwandern
Herzliche Einladung zum nächs-
ten Frauenwandern am Samstag, 8. 
November.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Bahn-
hof Leutkirch zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften.

Die etwa zweistündige Wanderung beginnt bei Schloss Zeil. Zusam-
men heißt es Ausblicke genießen, ins Gespräch kommen, Impulse 
bekommen. Nach der Wanderung sind alle eingeladen zum Kaffee-
trinken auf den Hof Baumgärtner in Lauben. Von dort aus organi-
sieren wir auch die Fahrt zurück an den Bahnhof in Leutkirch oder 
Aichstetten. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die Wanderung 
findet bei jedem Wetter statt.

 

Gottesdienste im Rahmen der Friedensdekade:
Am Sonntag, den 9. November, feiern wir einen Gedenk- und 
Friedens-Gottesdienst 
um 17.00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Leutkirch (Musik: Chris-
tian Segmehl und Herbert Jess)
An Buß- und Bettag, 19. November, gestalten unsere Konfir-
manden um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche Kißlegg einen 
Gottesdienst, zu dem auch die Konfirmanden aus den anderen 
Allgäu-Gemeinden kommen werden.

 

 

Zur Wahl der 17. Landessynode 
unsere Kandidierenden stellen sich vor:
Montag, 17. November 2025 um 19:00 
Uhr
im Martin-Luther-Gemeindehaus in Biberach, 
Waldseer Str. 20
Dienstag, 18. November 2025 
um 19:00 Uhr

Im Gemeindehaus in Friedrichshafen, Scheffelstr. 15

Krippenspiel 2025
In diesem Jahr wird es in unserer Kirchen-
gemeinde wieder ein Krippenspiel im Got-
tesdienst am zweiten Weihnachtsfeiertag 
(26.12.) geben.

Dazu laden wir euch Kinder, wenn ihr zwischen sechs und zwölf 
Jahre alt seid, herzlich ein. Vier in unserer Gemeindearbeit erfah-
rene junge Frauen studieren mit euch das Stück ein.
Die Proben-Termine sind:
Sa. 29.11.2025, Sa. 06.12.2025, Sa. 13.12.2025, 
Sa. 19.12.2025, immer von 10:00 – 11:30 Uhr.
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Aufführungen:
20.12.2025, 14:30 Uhr Seniorennachmittag (Beginn des Nachmit-
tags selbst um 14:00 Uhr, Ende 17:00 Uhr)
26.12.2025, 10:00 Uhr Gottesdienst, Treffen der Kinder 09:30 Uhr
Die Proben und die Aufführungen sind immer im Evang. Gemein-
dehaus Aitrach, Illerstr. 1.

Kinder, die bei dem Krippenspiel mitmachen möchten, mögen sich 
bitte schriftlich (mit Namen, Alter, Telefonnummer) oder telefonisch 
im Evang. Pfarramt, Illerstr. 3, Aitrach, Tel. 0 75 65 / 54 09
oder per Mail  susanne.braendle@elkw.de  bis 
Dienstagvormittag, 25. November anmelden.

Weihnachtswerkstatt
Wie im letzten Jahr möchten wir auch dieses Jahr wieder eine 
Bastelwerkstatt anbieten.
Weihnachtskarten und -sterne stehen an drei Abenden auf dem 
Programm im Gemeindehaus in der Illerstraße in Aitrach. Herzli-
che Einladung am Donnerstag,13.11./20.11./27.11., jeweils 
von 19-21 Uhr.

MEHR ADVENT – am 22. und 23. November 2025 (Sa 11 – 20 
Uhr / So 11 – 19 Uhr)
Zu MEHR ADVENT sind Sie herzlich eingeladen. Das „MEHR“ an 
Atmosphäre und die verschiedensten Angebote, mit denen wir in 
franziskanischer Spiritualität in die besondere Zeit des ADVENT ein-
stimmen, ist für viele Gäste eine persönliche Bereicherung … ein 
„MEHR im ADVENT“.
MEHR sind der Chillraum für Jugendliche, Geocaching im Advent, 
Mitsing-Angebote, Ausstellung des Heiligen Carlo Acutis und Cel-
lo&Flöte in der Klosterkirche, Vorträge zum Thema „Zukunft – Grund 
zum Handeln“, Folkloretänze zum Mitmachen …
Selbstverständlich gibt es wieder das beliebte Adventshaus für Kin-
der u.a. mit Nikolaus-Schlittenaktion und die Sternwarte Laupheim 
und vieles MEHR. Auch der Lichtergang durch das nächtliche Gar-
ten-Labyrinth und die bewährten Marktstände u.a. mit adventlichen 
Speisen … geben eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Parkplatz mit Shuttle-Bus: Dieses Jahr bieten wir einen zusätzli-
chen Parkplatz mit Shuttle-Bus: Achten Sie auf die Ausschilderun-
gen für die, Anfahrt zu den Parkflächen der Firma Südpack über 
Alfred-Remmele-Straße 1, 88453 Erolzheim. ( Fahrzeit des Shutt-
le-Bus: ca. 5 Minuten, im 30-Minuten-Takt)
INFO: www.kloster-bonlanden.de

Besinnungstag „Geh mit uns auf unserem Weg …“
- Heiliger Carlo Acutis und das Wunder der Eucharistie in sei-
nem und unserem Leben -
Unter diesem Thema sind Sie herzlich eingeladen zu einem Besin-
nungstag, im Rahmen der Ausstellungszeit in der Klosterkirche 
„Eucharistischen Wunder“, am Samstag, 29.11.2025, 09.30 bis 
16.00 Uhr, unter der Leitung von Pfarrer Paul Notz zusammen mit 
dem Auszeitteam aus Rot a.d. Rot.
Mit dem Impuls:“…. da nahm er beim Mahl das Brot und sagte dir 
Dank, brach das Brot …“ – Das Wunder der Eucharistie bei Carlo 
Acutis und bei uns - kommen wir ins Gespräch mit „Jung und Alt“, 
mit allen, die am Glauben zweifeln oder Freude haben. Flyer mit 
weiteren Details liegen in den Kirchen aus. -  Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Anmeldung: bitte bis 20.11.2025 bei Pfarrer Paul Notz, per TEL 
07354 9373660 oder MAIL paul.notz@drs.de ; Kosten für Mittag-
essen, Kaffee u.a. betragen: 35,--€ .

Kloster Bonlanden – Ausstellung in der Klosterkirche vom 
22.11. bis 30.12.2025
„Die Eucharistischen Wunder in der Welt“, vom Heiligen Carlo 
Acutis 
Im Jubiläumsjahr „Pilger der Hoffnung- auf dem Weg des Friedens“ 

dürfen wir Sie in unsere Klosterkirche zur Ausstellung der „Eucharis-
tischen Wunder in der Welt“ einladen. Carlo Acutis (1991 – 2006) – 
ein Heiliger aus unserer Welt und Zeit – mit einer klaren Botschaft, 
hat diese Ausstellung zusammengestellt. Sie sehen dokumentierte 
eucharistische Wunder aus aller Welt – bewegende Zeugnisse der 
Gegenwart Christi in der Eucharistie. Lassen Sie sich von dieser 
großen Hoffnung beschenken, auf unserem Weg als „Pilger der 
Hoffnung“.
Die Klosterkirche ist für die Ausstellung vom 22.11.2025 bis 
30.12.2025, täglich  von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Über die  Angebote während der Zeit der Ausstellung informiert Sie 
unsere Homepage : INFO   www.kloster-bonlanden.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach – SV Ellwangen 4:2 (2:1)
In einem trotz der schwierigen Platzverhältnisse guten und unterhalt-
samen Kreisliga-A-Spiel zeigte die SGM eine bärenstarke Leistung 
und behielt im Verfolgerduell dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung verdient alle drei Punkte.
Dabei hatten die Gäste den wesentlich besseren Start, denn erst 
20 Sekunden waren gespielt, als ein gefährlicher Schuss nur knapp 
am langen Pfosten vorbeiging. Und nur wenige Minuten wurde es 
wieder brenzlig im SGM-Strafraum, doch erneut war die SGM mit 
dem Glück im Bunde. Im Gegenzug tauchte die SGM dann erstmals 
in Person von Florian Villinger gefährlich vor dem gegnerischen Tor 
auf, und nur eine Minute später landete eine Flanke von Niklas Vil-
linger auf der Latte. Gleich kurz darauf  tauchte dann der SVE  wie-
der gefährlich vor dem SGM-Gehäuse auf. Danach beruhigte sich 
das Geschehen, ehe das Spiel nach knapp einer halben Stunde 
wieder an Fahrt aufnahm. Florian Villinger brachte dabei in der 25. 
Minute nach Zuspiel von Niklas Villinger seine Elf mit 1:0 in Front. 
Neun Minuten später wurde der eingewechselte  Hannes Hebel im 
Strafraum zu Fall gebracht, doch zum Entsetzen der Gasgeber blieb 
die Pfeif des Unparteiischen stumm. Fast im Gegenzug führte dann 
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ein unnötiger Ballverlust der SGM zwanzig Meter vor dem eigenen 
Tor zum 1:1 Ausgleichstreffer. Und es blieb weiter eine lebhafte Par-
tie: In der 40. Minute gelang Florian Villinger nach Vorlage von Jens 
Fackler die erneute Führung.  SGM-Schlussmann Basti Schütte ver-
hinderte mit einer tollen Parade wenig später den postwendenden 
Ausgleich. Und eine Minute vor Pausenpfiff marschierte Jan Oster-
ried von der halbrechten Seite allein auf den Torhüter zu, scheiterte 
aber letztlich an diesem. Auch im zweiten Abschnitt bleib die Par-
tie abwechslungsreich, wenn es auch bis zur 58. Minute dauerte, 
ehe dann Jan Osterried nach Zuspiel von Florian Villinger das 3:1 
besorgte. In der 61. Minute strich ein Freistoß der Gäste nur knapp 
am Tor vorbei und zwei Minuten später drosch Florian Villinger den 
Ball aus aussichtsreicher Position über die Latte. In den letzten 
zwanzig Minuten machten die Ellwanger dann mächtig Druck und 
kamen auch zu sehr guten Chancen, doch entweder verhinderte 
der starke SGM-Schlussmann Sebastian Schütte mit mehreren Ret-
tungstaten einen Gegentreffer oder der Ball ging am Tor vorbei. In 
der 77. Minute dann aber die endgültige Entscheidung: Nach einem 
erfolgreichen Konter erhöhte Florian Villinger nach Vorlage von Han-
nes Hebel mit seinem dritten Treffer auf 4:1. Fünf Minuten spä-
ter hatte Niklas Villinger das 5:1 auf dem Fuß, doch sein Hammer 
sprang von der Unterkante der Latte zurück ins Feld. Der nie auf-
steckende SV Ellwangen drückte in den Schlussminuten trotz des 
klaren Rückstandes weiter auf den Anschlusstreffer, der ihm in der 
fünften Minute der Nachspielzeit auch noch gelang. Dies änderte 
aber nichts am verdienten Sieg der SGM, die damit den zweiten 
Tabellenplatz erfolgreich verteidigte.

SGM Tannheim/Aitrach Res. – SV Ellwangen Res. 1:1 (0:0)
Ein leistungsgerechtes Unentschieden gab es bei den Reserven, 
womit der SV Ellwangen seinen zweiten Platz vor der SGM verteidi-
gen konnte. Im ersten Durchgang neutralisierten sich beide Teams, 
ehe kurz nach der Pause die Gäste mit 0:1 in Front gingen. Jetzt 
tat die SGM mehr für das Spiel und wäre in der 58. Minute durch 
einen gut getretenen Freistoß von David Villinger fast zum Ausgleich 
gekommen, doch der Schlussmann der Gäste parierte glänzend. 
Nur eine Minute später scheiterte erneut David Villinger am Keeper, 
ehe eine weiterer Freistoß, diesmal getreten von Manuel Riedle, 
das 1:1 brachte. Jetzt wollte die SGM auch den zweiten Treffer 
aber Jonas Villinger und Daniel Buchmann scheiterten am Torhü-
ter.  In den Schlussminuten wurden die Gäste wieder stärker und 
hatten ihrerseits noch Möglichkeiten zum Sieg, doch es blieb beim 
an Ende gerechten Remis.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM beim FC Bellamont. 
Achtung: Anstoß ist erst um 16.00 Uhr. Die Reserven stehen sich 
dementsprechend um 14.15 Uhr gegenüber

Durchwachsene Woche bei den Herrenteams
Einen weiteren Auswärtssieg sicherte sich die erste Herrenmann-
schaft gegen den FC Niederrieden II. Nach den Doppeln herrschte 
Gleichstand. Alfred Wiest / Andreas Mahle hatten das ihre klar in 3 
Sätzen abgeben müssen, Thomas Weber / Joachim Fakler das ihre 
klar in 3 Sätzen gewonnen. Frede war mit starken Knieschmerzen 
angetreten. Sein Einsatz wurde allerdings nicht belohnt; er musste 
auch seine beiden Einzel den Niederriedern überlassen. Das Team 
dafür dankte ihm seine Aufstellung mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung. Die Mitspieler Thommi, Andi und Joe holten sich ihre 
zwei Einzel deutlich (nur Thomas musste nervenstark mit den ganz 
engen Ergebnissen von -8, 10, 8, -13 und 14 gegen die Nummer eins 
über 5 Sätze) zum letztlich klaren und verdienten 7:3 für den SVT I.
 
Weniger erfolgreich agierten die Teams Herren II und Herren III 
in der letzten Woche. Ersteres empfing ersatzgeschwächt den TSV 
Ottobeuren II. Markus Möhrle und Janik Halama waren ins Team 
gerückt und zeigten beide eine sehr gute Leistung. Markus wurde 

für seine Leistung belohnt und konnte in den Einzeln einen Punkt 
beisteuern. Für Janik lief es weniger gut und er musste seinen Geg-
nern gratulieren. Moritz Weikmann und Günter Roll konnten der 
Begegnung leider auch keine entscheidenden Impulse geben. In 
ihrem Doppel hatten sie sich knapp in 5 Sätzen durchgesetzt und 
beide hatten gegen die Ottobeurer Nummer zwei gepunktet; alles 
in allem aber zu wenig, um das knappe 4:6 verhindern zu können.  

Die Herren III empfingen zu Hause den SV Woringen IV. Nachdem 
bereits die beiden Doppel mit Tobias Gayer / Janik Halama und Mar-
kus Möhrle / Manuel Beck jeweils knapp in 5 Sätzen an den Gast 
gegangen waren, stand der SVT von Beginn an unter Druck. Dem 
hielten Tobi und Manuel mit Siegen in den nächsten beiden Einzeln 
stand. Doch danach lief nicht mehr viel zusammen. Markus agierte 
gegenüber dem Vortag sehr unglücklich. Er musste in beiden Ein-
zeln jeweils nach 2:1 Satzführung in einen entscheidenden 5. Satz, 
den er einmal knapp :10 und dann im zweiten Spiel knapp :11 verlor. 
Janik kam an dem Abend nicht richtig ins Spiel und musste beide 
Spiele abgeben und Manuel musste ebenfalls dem Woringer Ein-
ser zum Punkt gratulieren. Tobi zeigte nochmals seine Klasse und 
gewann auch sein zweites Einzel, ohne jedoch eine Niederlage ver-
hindern zu können. Nachdem alle vier ausgespielten 5 Satz Begeg-
nungen an Woringen gegangen waren, drückt das Endergebnis von 
3:7 den Spielverlauf nur unzureichend aus.

TCT - Herbstfest 2025
Im von Corinna Jonetz und Natalie Brugger schön herbstlich deko-
rierten Clubheim, begrüßte der 1. Vorsitzende Volker Butscher die 
anwesenden Gäste, anschließend wurde das sehr gute Essen von 
der Metzgerei Kloos eingenommen. Danach übernahm Sportwart 
Bruno Ernle, assistiert von Volker Butscher und Nadine Brugger, die 
Siegerehrungen der Vereinsmeisterschaften. Im Anschluss über-
reichten die Damenmannschaften ihrem Trainer Christian Schmut-
zer ein kleines Geschenk für die Trainingsstunden. Letzter offizieller 
Programmpunkt war der Verzehr des von Mitgliedern zubereiteten 
Nachtischs. Danach klang der Abend in geselliger Runde bei Kar-
tenspielen und Gesprächen aus.   

Der Tennisclub Tannheim wünscht allen Mitgliedern für die Wintersai-
son viel Spaß und Freude beim Spielen in der Berkheimer Tennishalle.
Endergebnisse Vereinsmeisterschaften:

Damen Einzel

1 Jasmin Riegger

2 Andrea Langlouis

3 Stefanie Hämmerle

Herren Einzel

1 Tom Butscher

2 Volker Butscher

3 Christian Schmutzer

Mixed

1 Laura Ehebauer / Tom Butscher

2 Mira Bechtold / Manfred 
Gschwandtner

3 Stefanie Hämmerle / Andreas 
Hämmerle

Damen Doppel

1 Natalie Straub /  Anna Riedmiller

2 Mike Simmling / Veronika Traub 

3 Andrea Langlouis / Jacky  Alb-
recht
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Herren Doppel

1 Christoph Müller / Christian 
Schmutzer

2 Tom Butscher / Andreas Güm-
bel

3 Jochen Villinger / Frank Bertele

Leider waren nicht alle Teilnehmer der VM anwesend, deshalb sind 
die Bilder nicht komplett mit den Teilnehmern. Bilder Doppel fol-
gen in KW46.

www.tennisclub-tannheim.com

Einzel Herren: V. Butscher, C. Schmutzer, R. Butscher, B. Ernle

Einzel Damen: V. Butscher, S. Hämmerle, A. Langlouis, B. Ernle

Mixed-Damen: S. Hämmerle, M. Bechtold, L. Ehebauer

Einladung zur Jahresabschlussfeier
Der VdK Ortsverband Tannheim lädt alle Mitglieder mit Part-
ner zur diesjährigen Jahresabschlussfeier ein.
Sie findet am Samstag, den 15.11.2025 ab 14:30 im Bürger-
stüble des Dorfgemeinschaftshauses statt.
Für´s leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und bitten um Anmel-
dung bei Luitgard Ebinger (Telefon 08395/1718) bis Donners-
tag 13.11.2025
Vdk Vorstand
Heribert Postler

Schützenverein Rot an der Rot e. V.
LG-RWK Kreisoberliga 2025 / 2026: 
Zum ersten Wettkampf in der neuen LG Saison musste Rot 1, wie 
schon in den vergangenen Jahren, nach Sinningen. Leider gab es 
für Rot wieder nichts zu holen. Rot 1 unterliegt Sinningen 1 mit 1:4 
Punkten. Die Paarung Marc Simmendinger (Rot) und Eva Eisenmann 
(Sinningen) verspricht immer Spannung. Mit 375 Ringen war Marc 
gut im Rennen, leider konnte seine Gegnerin wieder einmal eine 
„Schippe“ drauflegen und hielt Marc mit 386 Ringen auf Abstand. 
Auch Niklas Geikl musste mit 358:363 Ringen seinen Punkt dem 
Gegner überlassen. Einen schwächeren Tag erwischte Dagobert 
Föhr und verlor seinen Wettkampf mit 345:367 Ringen. Mit sieben 
Ringen Unterschied unterlag Johanna Dreier dem Schützen aus 
Sinningen (347:354 Ringen). Unbeeindruckt von ihrem ersten Wett-
kampf in der Kreisoberliga, schoss Josefine Kunz 361 Ringe und 
distanzierte ihren Gegner (342 Ringe) deutlich.
Als Ersatzaufsteiger für Illerbachen 2 kann die zweite Roter Mann-
schaft auch Kreisoberligaluft schnuppern. Dass dort eine schärfere 
Prise weht, merkte Rot 2 schon im ersten Wettkampf. Dieser ging mit 
0:5 Punkten gegen Balzheim 1 deutlich verloren. Keinem der Roter 
Schützen war es möglich, sein Können abzurufen. Bester Roter 
Schütze war an Position 1 Aaron Dengler, der seinen Vergleich mit 
348:373 Ringen verlor. Julian Simmendinger unterlag seiner starken 
Gegnerin mit 331:371 Ringen. Die 338 Ringe von Pius Kunz reichten 
gegen den Balzheimer Schützen nicht, da dieser 363 Ringe erzielte. 
Einzig für Wolfgang Kunz bot sich die Möglichkeit einen Punkt zu 
holen. Leider hatte er, wie die anderen Roter Schützen, nicht seinen 
besten Tag und unterlag sehr knapp mit 334:335 Ringen. Schlus-
sendlich verlor auch Sascha Brixle auf Position 5 seinen Punkt mit 
337:359 Ringen an den Gegner.
Möchte Rot 2 in der Kreisoberliga bestehen, ist eine wesentliche 
Steigerung erforderlich. Eine regelmäßige Teilnahme der Schützen 
am Training wäre ein guter Schritt!
Nach dem ersten Wettkampf ist Rot 1 in der Mannschaftswertung 
auf Rang 6 und Rot 2 auf dem 8. und somit letzten Platz.
In der Einzelwertung belegt Marc Simmendinger als bester Roter 
Schütze Rang 4. Mit etwas Abstand folgen Josefine Kunz (16. Platz), 
Niklas Geikl (20. Platz), Aaron Dengler (25. Platz), Johanna Dreier 
(26. Platz), Dagobert Föhr (27. Platz), Pius Kunz (32.Platz), Sascha 
Brixle (33. Platz), Wolfgang Kunz (37. Platz) und Julian Simmendin-
ger (38. Platz).
Rot 1 empfängt im nächsten Wettkampf Balzheim 1 und Rot 2 die 
erste Mannschaft aus Regglisweiler. Dies wird für die Roter Mann-
schaften keine leichte Aufgabe, da die Gegner einige starke Schüt-
zen in ihren Reihen haben. Hier gilt es, die Punkte auf den hinteren 
Positionen zu holen.
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Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot
Einladung zur Jahresversammlung
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Rot an der Rot
Am Freitag, den 7. November 2025, um 18.00 Uhr,  findet im
Schützenhaus in Rot/Mettenberg
unsere diesjährige Jahresversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Totengedenken
2. Bericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht Vorstand
5. Bericht Naturschutzwart/Wegwart
6. Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung
7. Wahl/Bestellung Wanderführer
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
Anträge sind spätestens 3 Tage vor der Jahresversammlung schrift-
lich an den 1. Vorsitzenden Peter Sary zu richten.
Zu dieser Jahresversammlung laden wir Mitglieder und alle, die unse-
rem Verein verbunden sind, recht herzlich ein.
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Rot an der Rot
1. Vorstand Peter Sary

Förderkreises Integrative Erziehung Illertal e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessenten,
der Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V. lädt Sie herzlich zur 
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am
Montag, 17. November 2025 um 19.00 Uhr
in das Katholische Gemeindehaus in Kirchdorf ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2 Regularien
   -  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung
   - Feststellung der Tagesordnung
   -  Genehmigung des Protokolls der MGV vom 22. Okto-

ber 2024
TOP 3 Jahresbericht
TOP 4 Kassenbericht
TOP 5 Bericht Kassenprüfer
TOP 6 Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Wünsche und Anträge
TOP 9 Sonstiges
Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich bis Montag, 10. 
November 2025 bei der Vorsitzenden Ingrid Maier, Kraftwerkstraße 
9, 88457 Kirchdorf, maier@fie-illertal.de ein.
Wir dürfen dieses Jahr unser 30-jähriges Vereinsjubiläum feiern und 
möchten Sie deshalb im Anschluss an die Versammlung zu Häpp-
chen, Sekt und netten Gesprächen einladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. V.

Liederkranz Ochsenhausen
Abschied und Aufbruch 
Chorleiterwechsel beim Liederkranz Ochsenhausen nach 
dem Jubiläumskonzert 
Mit einem festlichen Konzert in der vollbesetzten Basilika St. Georg 
feierte der Liederkranz Ochsenhausen sein 175-jähriges Jubiläum. 
Zugleich war es der letzte Auftritt unter der Leitung von Walter Grop-
per, der den Chor 31 Jahre lang mit großem Engagement und hoher 
musikalischer Kompetenz geprägt hat.
Den Auftakt des Kirchenkonzerts gestaltete Ludwig Kibler an der 
Gabler-Orgel mit Bachs „Toccata und Fuge d-Moll“. Es folgten Pale-
strinas „Alma Redemptoris Mater“, Vivaldis „Gloria in excelsis Deo“ 
und weitere Werke von der Renaissance bis zum Barock, bei denen 
Chor und Orchester gemeinsam einen festlichen Klangraum entfal-

teten. Ein Höhepunkt des Abends war die Sopran-Arie „Laudate 
Dominum“ von Mozart, meisterhaft gesungen von Verena Gropper. 
Auch in César Francks „Panis angelicus“ und Faurés „Pie Jesu“ 
bestach sie durch Ausdruckskraft und technische Sicherheit. Die 
Capella Novanta unter Konzertmeister Günther Luderer begleitete 
Chor und Solistin sensibel und präzise. Mit Mendelssohns „Jauch-
zet dem Herrn alle Welt“ und dem abschließenden „Nun danket alle 
Gott“ fand das Jubiläumskonzert einen feierlichen Ausklang.
Großer Dank und Anerkennung für Walter Gropper
Der langanhaltende Applaus galt nicht nur allen Mitwirkenden, son-
dern besonders Walter Gropper als Chorleiter, der seit 1994 mit 
außergewöhnlichem Einsatz und musikalischer Leidenschaft wirkte. 
Seine intensive Stimmbildungsarbeit und sorgfältige Konzertvor-
bereitung führten den Liederkranz auf ein bemerkenswertes musi-
kalisches Niveau. Der Chor zeigte sich sichtlich dankbar für seine 
musikalische Präzision und seine unermüdliche Einsatzbereitschaft. 
In den 31 Jahren seiner erfolgreichen Chorleitertätigkeit fanden nicht 
nur zahlreiche Aufführungen mit Instrumentalisten und Solisten statt, 
sondern auch viele Konzertreisen, unter anderem nach Italien, Frank-
reich, Spanien und Österreich.
Neuer musikalischer Impuls unter Ludwig Kibler
Die Chorleitung hat inzwischen Ludwig Kibler übernommen. Bereits 
zuvor war er Dirigent verschiedener Chöre, leitete zehn Jahre lang 
das Kammerorchester Ochsenhausen und ist in der Region als Kla-
rinettist, Pianist und Organist vielseitig aktiv. Für alle, die Freude an 
klassischer Chormusik haben, ist jetzt ein guter Zeitpunkt, den Lie-
derkranz Ochsenhausen kennenzulernen. Ludwig Kibler kombiniert 
die Erweiterung des Repertoires mit entsprechender Stimm- und 
Gehörbildung. „Singen ist gesund und macht glücklich“, sagt er. 
„Und regelmäßiges Training unter Anleitung trägt zur kontinuierli-
chen Weiterentwicklung der eigenen Stimme bei.“ Im Liederkranz 
treffen sich motivierte Sängerinnen und Sänger und bilden eine Chor-
gemeinschaft mit musikalischem Anspruch und wertschätzendem 
Miteinander. Gemeinsame Aktivitäten, von Ausflügen, Probenwo-
chenenden und Konzertreisen bis hin zum Einkehren vor den Schul-
ferien, tragen zu einem lebendigen Vereinsleben bei.
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt zum Mitsingen
Für 2026 plant der Liederkranz verschiedene Auftritte mit Meister-
werken der geistlichen und weltlichen Musik, auch in Kooperation 
mit anderen Chören und Instrumentalensembles. Die nächsten bei-
den Termine stehen bereits fest: Am 16. November wirkt der Chor 
an der musikalischen Gestaltung des Gottesdiensts in der Basilika 
St. Georg mit Teilen der Deutschen Messe von Franz Schubert und 
an der anschließenden Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit. Am 4. 
Januar singt er weihnachtliche Chormusik in der Basilika St. Georg.
Interessierte Sängerinnen und Sänger aller Altersgruppen – auch 
aus der näheren und weiteren Region um Ochsenhausen – sind 
herzlich eingeladen, in den Liederkranz zu kommen. Die Chorpro-
ben finden donnerstags ab 19:30 Uhr im Musiksaal des Gymnasi-
ums Ochsenhausen statt, die aktuellen Termine findet man auf der 
Internetseite unter www.liederkranz-ochsenhausen.de.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Klimastammtisch in Ochsenhausen: Wärmepumpe – 
Effizienz, Förderung und Praxis aus erster Hand
Beim Klimastammtisch des Arbeitskreises „Energieeffizienz, Klima-
neutralität und Mobilität“ – organisiert vom BUND-Kreisverband Bibe-
rach und dem Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. – drehte sich am 25. 
Oktober 2025 im Nebenzimmer des Klostercafés (Schlossbezirk 19) 
alles um die Wärmepumpe. Referent Michael Hoppe, Heizungsbau-
meister in vierter Generation und Geschäftsführer von Hoppe Hei-
zung (Baindt), erklärte die Technologie verständlich und praxisnah.
Zu Beginn ordnete Hoppe die Grundlagen ein: Kennzahlen wie 
SCOP, die Bedeutung der Heizkurve und der Zusammenhang von 
Auslegung, Effizienz und Komfort. Anhand typischer Fragen aus der 
Praxis zeigte er, dass Wärmepumpen auch in Bestandsgebäuden mit 
Heizkörpern zuverlässig funktionieren – vorausgesetzt, die Anlage 
ist korrekt dimensioniert und hydraulisch sauber aufgebaut. Zentra-
les Werkzeug ist die Heizlastberechnung, auf deren Basis Leistung, 
Bivalenzpunkt und Systemkomponenten passend gewählt werden.
Ein zweiter Schwerpunkt lag auf der Systemintegration: Pufferspei-
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cher und Frischwasserstation verbessern Laufzeiten, Effizienz und 
Hygiene; die Anbindung an Photovoltaik und Energiemanagement 
steigert den Eigenverbrauch. Hoppe erläuterte außerdem den hygie-
nischen Betrieb ohne stehendes Trinkwasser sowie die Vorteile digi-
taler Überwachung und Analyse.
Missverständnisse rund um das Gebäudeenergiegesetz (GEG) griff 
Hoppe auf und ordnete sie ein: Das GEG biete einen Planungsrah-
men, lasse technologische Optionen zu und werde durch kommu-
nale Wärmeplanung ergänzt. Entscheidend sei eine seriöse Beratung 
statt Schlagwortdebatten.
Hoppe verwies auf seine enge Vernetzung mit Fachgremien des Bun-
desverbandes Wärmepumpe (BWP), des Fachverbandes SHK und 
Hochschulen – u. a. der Hochschule Biberach – sowie auf kontinuier-
lichen Know-how-Transfer in laufende Projekte. Das Leistungspaket 
von Hoppe Heizung umfasst die komplette Umsetzung: Analyse und 
Angebot, Fördermittelbeantragung, Fundament-/Erdarbeiten, Elek-
troleistungen, Demontage und Entsorgung der Altanlage, fachge-
rechte Installation, Inbetriebnahme sowie laufenden Service inklusive 
Monitoring. Mit über 100 installierten Wärmepumpen und jahrelan-
ger Serviceerfahrung bringt das Unternehmen breite Expertise für 
Ein- und Mehrfamilienhäuser mit.
„Wer sauber plant und richtig auslegt, heizt komfortabel, zuver-
lässig und deutlich effizienter“, fasste Hoppe zusammen. Weitere 
Informationsabende und Termine sind auf www.hoppe-heizung.de 
zu finden. Für Rückfragen zur Veranstaltung steht der Kneipp Ver-
ein Ochsenhausen e.V. bereit.
Kontakt & weitere Informationen
Hoppe Heizung · Am Umspannwerk 25 · 88255 Baindt
Tel. +49 7502 4162 · mail@hoppe-heizung.de · 
www.hoppe-heizung.de
Veranstalter
BUND Kreisverband Biberach & Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
Arbeitskreis „Energieeffizienz, Klimaneutralität und Mobilität“ 

DRK Biberach
DRK Biberach Kursangebot „Vorbeugen und Reaktion auf 
Notlagen“
Der DRK-Kreisverband Biberach bietet im November an drei Termi-
nen den kostenfreien Kurs „Vorbeugen und Reaktion auf Notlagen“ 
an. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, für eine unvorhergesehene 
Notlage Vorbereitungen zu treffen. Die Kurse finden im Rot-Kreuz-
Weg 27, Biberach, statt.
Ein schwerer Sturm, Hochwasser, ein langanhaltender Stromausfall 
– es gibt viele Notsituationen, die einem plötzlich begegnen können. 
Wer vorbereitet ist, kann sich und anderen in einer solchen Situation 
helfen. Die Bereitschaft, sich gedanklich mit einer möglichen Not-
lage auseinanderzusetzen, einen Plan zu erarbeiten und Vorbereitun-
gen wie eine Mindestbevorratung zu treffen, bedeutet einen großen 
Schritt, um krisenfest zu werden. Mit dem Kursangebot „Vorbeugen 
und Reaktion auf Notlagen“ können sich die Teilnehmer umfassend 
über die notwendigen Maßnahmen und die geeignete Vorbereitung 
auf unvorhergesehene Notlagen informieren. Die Termine finden am 
Donnerstag, 6. November, Dienstag, 18. November, und Mittwoch, 
19. November, jeweils von 19 bis 21.30 Uhr statt. Eine Anmeldung 
ist unter auf www.drk-bc.de unter „Kurse“ möglich.

Kreisjugendring Biberach e. V.
Junge Stimmen für Projekt zur Landtagswahl gesucht 
Die Landtagswahl steht vor der Tür – und der Kreisjugendring Biber-
ach e.V. startet gemeinsam mit dem BDKJ Biberach (Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend), dem EJW Biberach (Evangelisches 
Jugendwerk) und dem Jugendmigrationsdienst des CJD eine Aktion, 
bei der Jugendliche selbst das Wort haben! Beim Projekt geht es 
darum, die Kandidierenden der Landtagswahl direkt zu befragen: 
Was tun sie für junge Menschen? Wie sehen sie Themen wie Bil-
dung, Klima oder Digitalisierung? Die Antworten sollen in kreativen 
Formaten wie Podcasts, Videos oder Social-Media-Posts aufberei-
tet und geteilt werden. Das erste Treffen findet am 27.11.2025 um 
18 Uhr im Katholischen Jugendreferat in Biberach, Kolpingstraße 
43 statt, für Verpflegung ist gesorgt. Ob du Fragen stellst, mit der 
Kamera arbeiten willst oder einfach Lust hast, Politik mal anders zu 

erleben – hier bist du genau richtig. Melde dich an unter info@kjr-bi-
berach.de oder komm einfach vorbei.

Verbandsgeschäftsstelle Blinden- und Sehbehin-
dertenverband Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor großen Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin: 12.11.2025
Referenten: Arne Jöns und Ralf Müller
Thema: Selbstbestimmt durch den Alltag mit einer Sehbehinderung  
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal
Logopädie bei neurologischen Erkrankungen
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich wieder am Mittwoch, 12. November 
von 14.00 – 16.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolz-
heim, Marktplatz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das u.a. aus 
Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind 
alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege 
auf sich zukommen sehen. Auch neue Angehörige und am Thema 
Interessierte sind willkommen.
Neurologische Erkrankungen wie Schlaganfall, Multiple Sklerose 
oder Parkinson haben häufig Sprach- und Schluckstörungen zur 
Folge. Durch eine individuelle logopädische Therapie kann sowohl 
die Kommunikationsfähigkeit wie auch das sichere Schlucken des 
Patienten verbessert werden. Dies bedeutet auch ein Mehr an 
Lebensqualität. Referentin Katrin Dammann stellt an diesem Nach-
mittag ihre Arbeit in der Logopädie-Praxis Erolzheim vor. Sie erläutert, 
bei welchen Störungen Logopädie helfen kann, wie eine beispielhafte 
Therapiestunde abläuft und was pflegende Angehörige unterstüt-
zend tun können. Für Fragen der Teilnehmenden steht die erfah-
rene Logopädin gerne zur Verfügung.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Informa-
tionen, auch zu weiteren Terminen des Gesprächskreises, erhalten 
Interessierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, 
Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter 
richter@diakonie-biberach.de

Sozialstation gedenkt ihrer verstorbenen Kunden
Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. knüpft auch in 
diesem Jahr wieder an eine schöne Tradition an. In einer ökumeni-
schen Feierstunde gedenken die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
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der verstorbenen Kunden, die sie im letzten Jahr begleitet, betreut 
und gepflegt haben.
Der Gottesdienst ist am Mittwoch, 12. November 2025, um 19.00 
Uhr in der Evangelischen Kirche Kirchdorf a. d. Iller (Erlenweg 1/1, 
88457 Kirchdorf) und wird von Frau Pfarrerin Ulrike Ebisch und Herrn 
Pfarrer Walkler Caxilé gehalten.
Die Sozialstation lädt alle Angehörigen sowie die gesamte Öffent-
lichkeit zur Mitfeier und zum Gedenken herzlich ein.

Frauen & Mädels Flohmarkt
Berkheim, Samstag 15. Nov. 2025 von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, 
Festhalle Berkheim
Hast Du Lust, nach neuen Lieblingsstücken Kleidung, Schuhe, 
Taschen, Schmuck, Tücher, Accessoires zu stöbern? 
Alles was Mädels brauchen, gibt es hier zu entdecken!
Informationen: WhatsApp Tel. 0177 - 6332490
E-Mail: frauentreffpunkt-berkheim@web.de   
Veranstalter: Frauentreffpunkt Berkheim

Spurwechsel Ochsenhausen
Wo man singt, da lass dich nieder 
Spurwechsel lädt euch alle ganz herzlich zu unserem 
Gesangsabend ein!
Dieser Abend ist eine Gelegenheit für alle die Freude am Sin-
gen und Musik hören haben- ganz egal ob Anfänger oder 
erfahrene Sänger.
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller Musik, gesel-
liger Atmosphäre und netten Gesprächen in guter Gesellschaft. 
Bringt gerne Freunde und Bekannte mit – je mehr Stimmen, desto 
schöner!
Musikalische Begleitung:Karl-Heinz Maucher, Freddy Anderer & 
Josef Schultheiss
Liedertexte sind vorhanden.
Donnerstag, 13.November 2025
Beginn ab18.30 Uhr im Gasthaus zum Adler in Ochsenhausen ( 
Steakhaus)
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

Ochsenhauser Themenfrühstück am 12.11.2025
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, den 12. November um 9 Uhr geht 
es um
Die Leber, das Leben - Verborgene Verbindungen. 
In diesem Vortrag zeigt Heilpraktikerin Silke Fischer aus Memmin-
gen, wie eng Körper, Geist und Seele miteinander verbunden sind. 
Die Leber ist weit mehr als nur ein stilles Stoffwechselorgan – sie 
spiegelt unsere Gefühle, unsere Energie und unser inneres Gleich-
gewicht. Erfahren Sie, warum Tränen die Leber entlasten, was Mär-
chen mit Gesundheit zu tun haben und wie homöopathische Mittel 
die Leber unterstützen können. 
Ein Vormittag voller Aha-Momente – für alle, die ihre Lebenskraft 
besser verstehen möchten. Davor gibt es Heißgetränke und Früh-
stücksgebäck, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informa-
tionen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 
689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder mit 
Handicap“
Am Samstag, den 15. November, hält die Referentin Sonja Hum-
mel einen Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder mit Handicap“. 
Beginn ist um 13 Uhr in der Mehrzweckhalle, Niederbergstr. 11, 
88456 Ingoldingen. Ohne Anmeldung und Eintritt, Kinder können 
direkt neben dem Vortragsraum in der Turnhalle spielen, die Auf-
sichtspflicht liegt bei den Eltern. Um eine Spende wird gebeten. 
Eltern von Kinder mit Handicap werden oft nicht darüber aufge-
klärt, welche (finanziellen) Hilfen sie beantragen können. Möglich 
sind zum Beispiel Haushaltshilfe, Pflegegrad, Behinderungsgrad 
(GdB), Verlängerung des Mutterschutzes, Kindernachversicherung, 
Fahrtkosten-Erstattung, Entlastungsbetrag, Entlastungsbudget/Ver-
hinderungspflege, Kinderkrankengeld und Erstattungen durch die 

Einkommenssteuererklärung. Wie genau diese beantragt werden 
können, wie man Stolpersteine vermeidet und bei welchen Insti-
tutionen und Organisationen man weitere Hilfen erhält, sind The-
men des Vortrags.
Veranstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben 
(www.klumpfuss-oberschwaben.de mit kostenlosem Handbuch 
zum Thema).

WaWa´Swing aus Valence - ein mitreißender & 
abwechslungsreicher Abend
Am Samstag, den 08.11., um 20:30 Uhr entführt das Quartett 
WaWa´Swing aus Valence im Jazzkeller Biberach das Publikum auf 
eine fulminante Reise im Vokal-Swing-Stil. In einer Kooperation des 
Jazzclubs mit dem Verein Städte Partner Biberach e.V. mischen vier 
charismatische Damen aus der Biberacher Partnerstadt Valence 
ihr Publikum auf. Swingende Chansons mit französischem Esprit – 
ZAZ lässt grüßen – für drei Stimmen und Kontrabass lassen unter 
dem Motto „It don’t mean a thing if you ain’t got that swing“ nichts 
anbrennen. Ein mitreißender und abwechslungsreicher Abend ist 
garantiert. Eine rechtzeitige Platzreservierung wird empfohlen. Ein-
tritt: 22 Euro, Jazzclub-/StäPa-Mitglieder 18 Euro, Studierende 10 
Euro, freier Eintritt für Biberacher Schülerinnen und Schüler. Wei-
tere Informationen sind auf der Homepage des Jazzclubs Biberach 
(www.jazzbiber.de) zu finden.
Ein Flyer mit dem Programm der Französischen Wochen liegt in 
Biberacher Einrichtungen und Geschäften aus und kann auf der 
Homepage des Städte Partner Biberach e.V. eingesehen und her-
untergeladen werden (www.staepabc.de).
Info: Diese Veranstaltung wird durch den Deutsch-Französi-
schen Bürgerfonds unterstützt.
Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finanziert 
Projekte, die die deutsch-französische Freundschaft und Europa in 
der Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert eine Viel-
zahl an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und steht allen 
Akteuren der Zivilgesellschaft offen. Der Bürgerfonds geht auf den 
im Jahr 2019 zwischen Deutschland und Frankreich geschlossenen 
Vertrag von Aachen zurück und wurde im April 2020 errichtet. Er 
wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) umgesetzt 
und wird zu gleichen Teilen von der Bundesregierung und der fran-
zösischen Regierung finanziert

Veranstaltungshinweise der Städte Partner  
Biberach 
Krimiabend mit Alexander Oetker
Am Dienstag, den 04.11., um 19:30 liest Alexander Oetker in der 
Stadtbücherei Biberach (Literaturcafé) unter anderem aus seinem 
neuen Aquitaine-Krimi aus der „Commissaire Luc Verlain“-Reihe, der 
in Espelette ermittelt, vor. Karten sind an der Abendkasse für 10 Euro 
zu erhalten. Eine Anmeldung ist online (www.medienzentrum-bi-
berach.de) oder unter folgender Telefonnummer (07351/51-498) 
möglich. Die Veranstaltung wird durch den deutsch-französischen 
Bürgerfonds unterstützt.

Französische Weine in der vhs mit Toni Ouvrard
Am Freitag, den 07.11., um 19 Uhr stellt Toni Ouvrard in der Volks-
hochschule Biberach (vhs), Raum 25, französische Weine unter dem 
Titel „Genussvolle Nachbarschaft“ vor. Der Eintritt kostet 40 Euro. 
Eine vorherige Anmeldung auf der Homepage der vhs Biberach ist 
erwünscht (Kursnr.: 252-30773). Die Veranstaltung wird durch den 
deutsch-französischen Bürgerfonds unterstützt.

Die vhs-Filmreihe geht weiter mit dem französischen Film 
„Frühling in Paris – Seize Printemps“
Die vhs-Filmreihe, die bereits im Oktober begonnen hat, wird am 
Freitag, den 07.11., um 19 Uhr in der vhs Biberach Raum 17 mit 
dem Film „Frühling in Paris – Seize Printemps“ fortgesetzt. Der Ein-
tritt kostet 8 Euro. Eine vorherige Anmeldung auf der Homepage 
der vhs ist erwünscht (Kursnr.: 252-10506). Die Veranstaltung wird 
durch den deutsch-französischen Bürgerfonds unterstützt.
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Zwischen Klangreise und Komponistenportrait: Musik erle-
ben mit rémi.fr und Maurice Ravel
Am Freitag, den 14.11., gibt es gleich zwei Veranstaltungen im Rah-
men der Französischen Wochen:
Um 19 Uhr, hält Prof. Dr. Stephan Klessinger in der Volkshochschule 
Biberach (vhs) (Untere Schranne, Zimmer 1) einen musikalisch-medi-
zinischen Vortrag unter dem Titel „Ravel und sein Bolero“ – zu Ehren 
des 150. Geburtstags des Komponisten Maurice Ravel. In diesem 
kurzweiligen Vortrag wird das Leben dieses Stars der klassischen 
Musik vorgestellt, seine Erfolge aber auch seine Erkrankung und die 
Operation am Gehirn. Natürlich geht es auch um den berühmten 
Tanz und seine Faszination, die er bis heute auf die Menschen aus-
übt.  Der Eintritt kostet 8 Euro. Eine vorherige Anmeldung auf der 
vhs Homepage ist erwünscht (Kursnr.: 252-10602).
Um 20:30 Uhr bringt der französische Sänger rémi.fr frischen Wind 
in die Kulturhalle Abdera in Biberach an der Riß. Tickets sind bereits 
im Vorfeld ganz bequem über die Homepage des Abderas (www.
abdera-bc.de ) zu erwerben – das reguläre Ticket kostet 12 Euro, 
das ermäßigte 10 Euro. Restkarten gibt es an der Abendkasse für 
15 Euro, ermäßigt 13 Euro. Mit seinem einzigartigen Mix aus Bossa, 
Chanson, Pop und Clubsound erweitert er das Kulturprogramm um 
eine neue Facette. Seine Musik verbindet französische Leichtigkeit 
mit modernen Beats, Humor und viel Gefühl – und schafft so einen 
Abend, der Grenzen verschwimmen lässt. Mit bekannten Hits wie 
„BOSSA NOVA BOUNCE“ oder „sie liebt mich (nicht)“ und seiner 
charismatischen Bühnenpräsenz nimmt rémi.fr das Publikum mit auf 
eine musikalische Reise zwischen Tradition und Zeitgeist.
Weitere Informationen zu rémi.fr finden Sie unter www.abdera-bc.
de und zu dem vhs-Vortrag unter www.vhs-biberach.de. 
Ein Flyer mit dem Programm der Französischen Wochen liegt in 
Biberacher Einrichtungen und Geschäften aus und kann auf der 
Homepage des Städte Partner Biberach e.V. eingesehen und her-
untergeladen werden (www.staepabc.de).
Die Französischen Wochen werden durch den deutsch-französi-
schen Bürgerfonds unterstützt.

Caritas Biberach-Saulgau
Vortrag: „Demenz was nun‘?“
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu pflegen 
und zu aktivieren, ist für An- und Zugehörige oft eine Herausforde-
rung. Im Vortrag „Demenz was nun?“ informiert die Stationsleitung 
der Alterspsychiatrischen Station des ZFP Süd-Württemberg in Bibe-
rach zum Thema Demenz, Ursachen, Behandlung und Möglich-
keiten. Ein Rundgang durch die alterspsychiatrische Station 1071 
rundet den Nachmittag ab.   
Der kostenfreie Vortrag findet am Mittwoch 19.11.2025 um 16 Uhr 
im ZfP Südwürttemberg Abteilung für Psychiatrie und Psychothe-
rapie Biberach, Paracelsusweg 3, Biberach statt.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei Dani-
ela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau per E-Mail: bcs-hia@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095190. Weitere Informationen unter: 
www.netzwerk-demenz-bc.de 

Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Endoprothetikzentrum am Sana Klinikum Landkreis Biber-
ach erfolgreich rezertifiziert
Höchste Qualität in der Gelenkversorgung erneut bestätigt
Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie am 
Sana Klinikum Landkreis Biberach steht unter der Leitung von 
Chefarzt Dr. Christoph Riepl für eine leitliniengerechte und 
qualitativ hochwertige Versorgung im Bereich des künstlichen 
Gelenkersatzes. Nun wurde die Fachabteilung von der Deut-
schen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chi-
rurgie (DGOOC) erneut als Endoprothetikzentrum rezertifiziert
In Deutschland werden jährlich rund 188.000 Hüft- und 156.000 
Kniegelenke implantiert. Etwa fünf Millionen Menschen leiden an 
Arthrose – einer der häufigsten Gelenkerkrankungen überhaupt. Mit 
zunehmendem Alter steigt das Risiko, daran zu erkranken; Frauen 
sind häufiger betroffen als Männer. Doch auch jüngere Menschen 
können infolge von Verletzungen, Entzündungen oder chronischem 
Verschleiß an Arthrose leiden. Während konservative Behandlungs-

methoden den Verlauf verlangsamen können, ist bei vollständig 
zerstörtem Gelenkknorpel ein künstlicher Gelenkersatz meist die 
wirksamste Möglichkeit, Schmerzen zu lindern und die Beweglich-
keit wiederherzustellen.
Im Landkreis Biberach steht Patienten mit Gelenkerkrankungen eine 
spezialisierte Anlaufstelle zur Verfügung: Die Klinik für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie am Zentralkrankenhaus ist 
seit 2019 von der DGOOC als Endoprothetikzentrum zertifiziert. 
Mit der erneuten Rezertifizierung wurde bestätigt, dass das Zent-
rum weiterhin die hohen Anforderungen und Qualitätskriterien der 
Fachgesellschaft erfüllt. Grundlage dafür sind strenge Vorgaben an 
Struktur- und Prozessqualität. Ein zentraler Aspekt ist die opera-
tive Erfahrung, die durch eine festgelegte Mindestanzahl an Erstim-
plantationen und Wechseleingriffen pro Jahr nachgewiesen werden 
muss. Im Rezertifizierungsaudit überprüfen unabhängige Experten 
alle Abläufe – von der Erstberatung über Aufnahme und Operation 
bis hin zur Nachsorge. 
Für Zentrumsleiter Dr. Christoph Riepl, seit April dieses Jahres Che-
farzt der Klinik, ist die Rezertifizierung ein erster gemeinsamer Erfolg 
in seinem neuen Wirkungskreis. Getragen wurde dieser durch die 
enge Zusammenarbeit mit Zentrumskoordinator Dr. M.D. Samer 
Abuamriah, dem Hauptoperateur Dr. Thomas Christ sowie den 
Kooperationspartnern und Hauptoperateuren Dr. Thomas Mattes, 
Dr. Harald Bitschnau, Raymund Bay, PD Dr. Peter Keppler und Dr. 
Sebastian Jung. Neu ist, dass die Zertifizierung erstmals auf alle in 
Biberach tätigen Operateure ausgeweitet wurde. Diese einheitliche 
Anwendung der Standards erhöht einerseits die Patientensicherheit 
und erleichtert zugleich die komplexen Abläufe. „Die Rezertifizierung 
bestätigt die großartige Arbeit aller Kolleginnen und Kollegen im Haus 
sowie der Partner, mit denen wir bereits seit Jahren vertrauensvoll 
zusammenarbeiten. Eine hervorragende Teamleistung, für die ich 
mich bei allen Verantwortlichen herzlich bedanke“, betont Dr. Riepl. 
Im Endoprothetikzentrum arbeiten erfahrene Fachärzte Hand in Hand 
mit einem interdisziplinären Team aus Pflegekräften, Physiothera-
peuten und dem Sozialdienst. Ziel ist es, Patienten nicht nur opera-
tiv auf höchstem Niveau zu versorgen, sondern sie umfassend vor, 
während und nach dem Eingriff zu begleiten. Das Leistungsspekt-
rum umfasst sämtliche primären und sekundären Gelenkersatzver-
fahren an Schulter, Ellenbogen, Hüfte und Knie. Dabei ist es für ein 
optimales Operationsergebnis entscheidend, „die natürliche Anato-
mie des Gelenks möglichst exakt wiederherzustellen und das umlie-
gende Gewebe bestmöglich zu schonen“, erklärt Dr. Riepl. Neu im 
Leistungsspektrum ist seit seiner Übernahme der chefärztlichen 
Leitung auch die hochspezialisierte Versorgung von Knochenbrü-
chen an bereits eingesetzten künstlichen Gelenken. Ergänzt wird 
das operative Angebot durch ganzheitliche konservative Behand-
lungsformen wie Chirotherapie, Infiltrationen oder Stoßwellenthera-
pie im Rahmen der ambulanten Behandlung in den Medizinischen 
Versorgungszentren. „Jede Behandlung basiert auf einer präzisen 
Diagnostik und berücksichtigt die individuellen Bedürfnisse. Unser 
Anspruch ist es, für jeden Patienten den bestmöglichen Weg zu 
finden. Der Gelenkersatz bleibt dabei die letzte Option, wenn alle 
gelenkerhaltenden Maßnahmen ausgeschöpft sind.“

Weitere Informationen und Terminvereinbarungen
Das Biberacher Sana Klinikum bietet mittwochs von 10.00 bis 13.30 
Uhr eine Endoprothetiksprechstunde an. Termine können unter Tel. 
07351 55-7101 vereinbart werden. Montags und freitags stehen 
zudem Termine in der chirurgisch-orthopädischen MVZ-Praxis im 
Ärztezentrum am Klinikum zur Verfügung. Weitere Informationen 
unter www.sana.de/bc-mvz.

Theater Ulm
Veranstaltungshinweise 
Freitag, 14.11.2025
20.00 | 19.30 Einführung | Tanztheater | Großes Haus
Giselle
Samstag, 15.11.2025
19.00 | Musiktheater | Großes Haus
Premiere: Im Weißen Rössl
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Sonntag, 16.11.2025
09.30 | Extras | Evangelische Christuskirche
Vis-á-Vis: »Taxi nach Drüben«
11.00 | Konzerte | Foyer
2. Kammerkonzert 2025
15.00 | Junges Theater | Podium
Bunte Fische überall
19.00 | 18.30 Einführung | Tanztheater | Großes Haus
Giselle

Kreishandwerkerschaft Biberach
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Freitag, 14. Novem-
ber um 14:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 17 
eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskur-
sen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung und Unterstüt-
zung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen 
und Fördermaßnahmen.
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX-
Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung, Buchhaltung im Handwerksbetrieb, Computer- und 
Schweißkursen.
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.
Meister Teil III
Der nächste Meistervorbereitungskurs Teil III in Vollzeit für alle 
Gewerke startet am 04.01.2027. Das Kursende ist auf 15.02.2027 
vorgesehen. Neu im Programm ist Teil III in Teilzeit bzw. berufsbeglei-
tend. Dieser Vorbereitungskurs ist von 05.03.2026 bis 21.05.2026 
geplant. Kurszeiten sind Donnerstagabend, samstags sowie an ca. 
10 Vollzeittagen.
Ausbildereignung – Meister Teil IV
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs zur Aus-
bildereignung AEVO bzw. Teil IV mit Start am 07.04.2026 oder 
26.10.2026 teilzunehmen. Kursdauer ca. 2 Wochen in Vollzeit.
Weitere Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreis-
handwerkerschaft-bc.de oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de

Agentur für Arbeit Ulm
Fit fürs Vorstellungsgespräch
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am 
Donnerstag, den 13. November ein Online-Seminar für Schüle-
rinnen und Schüler sowie für ganze Schulklassen an. Dann gibt es 
Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungs-
gesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es 
wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten 
einen positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt 
werden und wie man sich am besten darauf vorbereitet. Die andert-
halbstündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Note-
book, Tablet oder Smartphone möglich.
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WINTERLICHE WOHNIDEEN
FESTLICHE DEKORATION
STILVOLLE INSPIRATION

08. November bis 23. Dezember

VERANSTALTUNGEN
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
08. / 09. November 2025
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) Tel. 

(07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allg. Bereitschaftsdienst:	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 116 117 
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst:	 116 117

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Biberach,
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach,
Sa, So und an Feiertagen 9 - 19 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis, Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 22 Uhr, Sa., 
Sonn- und Feiertag, 9 - 21 Uhr. 
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 08. November 2025: 
-  Anna-Apotheke, Schweitzerstr. 58, 87700 Memmingen, 
   Tel.: 08331 / 5706 
-  Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
   88299 Leutkirch im Allgäu, Tel.: 07561 / 36 22 
Sonntag, 09. November 2025: 
-  Adler-Apotheke, Kramerstr. 11, 87700 Memmingen, 
   Tel.: 08331 / 2822 
-  Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, 
   88444 Ummendorf, Tel.: 07351 / 3 48 60

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 14. November 2025
		  Freitag, 28. November 2025
Papiertonne:	 Dienstag, 25. November 2025
		  Montag, 22. Dezember 2025
Gelber Sack:	 Mittwoch, 26. November 2025
		  Dienstag, 23. Dezember 2025
Grüngut:	 Mittwoch, 12. November 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr
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Wir
bilden aus:

Metallbauer
Konstruktionstechnik

Für eine
wasserdichte

Zukunft

Ausbildung
in Tannheim

hydrogroup.de

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM
WOCHENENDE 

ZEIT?

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Freiwilliges-Soziales Jahr (FSJ)
(m/w/d)

ab September 2026

SUCHEN WIR DICH

  
    

 
    

BEWIRB DICH JETZT

Für unseren kath. Kindergarten
Arche Noah in Aitrach

Kindergarten „Arche Noah“
Renate Schmaus, Tel. 07565 5406

Kath. Verwaltungszentrum
Annika Wiedemann, Tel. 07563 9134846
AnWiedemann@kvz.drs.de

Gemeinde Aichstetten
(Landkreis Ravensburg, ca. 2.900 Einwohnerinnen 
und Einwohner)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine flexible und teamorien-
tiert arbeitende Persönlichkeit mit Berufsprofil

Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)  
oder vergleichbarer Ausbildung
unbefristet in Vollzeit für unser Hauptamt.

Je nach beruflicher Qualifikation, endgültigem Aufgabenzuschnitt und Erfah-
rung bietet die Stelle derzeit Entwicklungspotenzial bis Entgeltgruppe 9b TVöD 
bzw. A 10 LBesG.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Home-
page unter http://www.aichstetten.de/Stellenangebote.html.

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte sen-
den Sie diese bis spätestens 18.11.25 an die Gemeindeverwaltung Aich-
stetten, Bachstr. 2, 88317 Aichstetten, oder gerne auch per E-Mail an  
hubert.erath@aichstetten.de.

 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


